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ijiedoch dieſes Verlangen anders deuten zu dürfen und ſeine
Nutter hatte ihn hohnlächelnd darin beſtärkt Edith hatte

Sehnſucht nach ihm wünſchte ihn allein zu begrüßen und die
Strecke in ſeiner Geſellſchaft zu fahren

Der Zug brauſte heran hielt und der Freiherr eilte auf
das Coups erſter Klaſſe zu an deſſen Fenſter er Edith bemerkt
hatte Die feurige Umarmung welche er ihr zugedacht ver
wandelte ſich aber in einen ſehr reſpektvollen Handkuß als ſie
nun vornehm und kühl ſich nur ganz leicht auf ſeinen Arm
ſtützend aus dem Wagen geſtiegen war und ſeine gehobeneStimmung ſank auf Null als r eine hochgewachſene ſehr

einfach gekleidete Dame deren Geſicht durch einen dichten
Schleier verhüllt war folgte

Fränulein ren ſagte Edith ihre Begleiterin ſo
flüchtig vorſtellend daß er den Zunamen nicht verſtand Bitte
führe uns den ſchnell an den Wagen mein Gepäck kann hier
bleiben das laſſe ich ſpäter abholen nur des Fräuleins Sachen
nehmen wir mit, ſprach ſie eilfertig weiter indem ſie auf eine
große Reiſetaſche wies welche die letztere in der Hand hielt
Der Freiherr ſuchte ſich jetzt derſelben zu bemächtigen was

die Eigenthümerin jedoch nicht zuließ und ſagte dabei ent
ſchuldigend und verlegen Verzeihe ich habe in Diener
mitgebracht ich dachte ich

Ganz recht, unterbrach z Edith es iſt mir ſehr lieb
wenn das Fräulein möglichſt unbemerkt bleibt wir ſind
an zwei Verſchworene und du ſollſt der dritte im Bunde

Sie fatt während ſie dieſe Worte mit einer an ihr ſelten
wahrnehmbaren Munterkeit in deutſcher Sprache geſprochen

ihrer harrenden geſchloſſenen Wagen erreicht und darin
Platz genommen Nunmehr erklärte Edith franzöſiſch aber
die Worte ſogleich überſetzend Fräulein Franziska ſei Zeichnerin
und Stickerin in einem großen Tapiſſeriegeſchäft in Berlin

ehe de ſich bereit finden laſſen ſie auf einige Tage zu be
u

Amalie hat ſchon lange gewünſcht ein paar von den alten
Bildern die in Löwenfelde hängen zu Stickmuſtern eingerichtet
u haben es iſt aber immer nichts daraus geworden Jetzt
onnten ſie mir bei Stiebel und Schmidt die geeignete Perſön

lichkeit dafür empfehlen und ich habe deine gütige Erlaubniß
vorausſetzend zugegriffen und das Fräulein ſogleich mitgebracht
ein willkommeneres Weihnachtsgeſchenk kann ich meiner
Schweſter gar nicht machen Um Gaſtfreundſchaft für die
junge Dame vielleicht während einer Woche muß ich deine
Mutter und dich allerdings bitten

Der Freiherr verſicherte artig und ſehr lebhaft ſeine Bereit
willigkeit konnte aber trotzdem ſeine unangenehme Betroffenheit
ob dieſer Zumuthung nicht ganz verbergen Edith fühlte ſich
dadurch zu der Bemerkung veranlaßt Sie wird Euch kaum
lIäſtig fallen da ſie den ganzen Tag durch ihre Arbeit in An
ſpruch genommen ſein wird und überdies wie du bereits
wahrgenommen haben wirſt kein Wort franzöſiſch verſteht oder
ſpricht Wie geht es übrigens Marcelline

Die Unterhaltung wurde von da an zwiſchen den Verlobten
nur franzöſiſch geführt Edith s Begleiterin ſaß anſcheinend
theilnahmslos dabei und bemühte ſich durch die dicht ange
laufenen Scheiben einen Ausblick auf die Gegend zu gewinnen
ohne daß ſie viel mehr gewahr wurde als bereifte Bäume und
dann und wann halb aus dem Nebel aufragende ländliche
Wohnungen Sie drückte ſich zuletzt noch tiefer in ihre Ecke
S und Schleier feſter um ſich und verſank in einen

ten Schlummer aus welchem ſie erſt auffuhr als der
Se vor der Rampe des Schloſſes hielt

Noch weit unangenehmer als ihr Sohn zeigte ſich Madame
Delpit durch die ihr von Edith ins Haus gebrachte Ein

rtierung überraſcht und ſie ſuchte nach allerlei Vorwänden
dieſelbe vom Halſe zu ſchaffen Sogar das fahle Licht

und der kurze Tag des November wurden von ihr als Gründe
angeführt um zur Verſchiebung von Edith s Vorhaben zu
rathen Dieſe erwiderte indeß lächelnd Weihnachten falle doch

nun einmal in die trübſte Zeit des Jahres und überfetzte ihrer
Begleiterin die mit der fragenden unſicheren Miene eines
Menſchen welcher der Gegenſtand einer Unterhaltung zu ſein
laubt von der er nichts verſteht ihre Reiſetaſche feſt in der

and haltend daneben geſtanden hatte Madame Delpit s Be
merkung worauf dieſe verſicherte das thue nichts ſie ſei ge
wohnt bei Lampenlicht zu arbeiten

Jch werde ſo lange Fräulein Franziska in Löwenfelde iſt
täglich herüberkommen um den Dolmetſcher zu machen, fuhr
Edith fort damit andeutend daß ſie die Angelegenheit als er
ledigt betrachte und Madame Delpit fügte ſich wohl einſehend
daß ſie der demnächſtigen Herrin von Löwenfelde nicht länger
Widerſtand leiſten dürfe Sie fuhr aber ſogleich wieder er
ſchrocken empor als Fräulein von Enkenberg die Bitte aus
ſprach man möge ihrer Begleiterin das rothe Zimmer wo
ſich die zu kopierenden Bilder befänden und das daranſtoßende
Schlafkabinet einräumen

Liel, rief ſie die Hände über den Kopf erhebend das
rothe Zimmer das liegt ja dicht neben Marcelline

Was thut das entgegnete Edith leichthin Sie laſſen
ſie ja nicht aus den Augen und kämen ſie ſelbſt zu einander
ſo könnten ſie doch nicht zuſammen ſprechen Sie ſehen jg das
Fräulein verſteht kein Wort franzöſiſch

Wenn auch ſagte Madame Delpit mißtrauiſch das
Beſte wird ſein man läßt ſie gar nicht wiſſen daß Marcelline
im Schloß iſt

O das geht nicht, entgegnete Edith bedauernd ich habe
eglaubt ſie darauf vorbereiten zu müſſen daß Sie eine
ranke Tochter im Hauſe haben leider iſt das die Wahrheit

der Freiherr hat mir geſagt es ginge ihr gar nicht gut
Es iſt nicht ſchlimmer als es war, erwiderte Madame

Delpit ausweichend und bat die Damen im Salon wohin ſie
dieſelben geführt hatte ſo lange zu warten bis ein Jmbiß
bereit und das rothe Zimmer in Stand geſetzt ſei Edith er
tlärte aber ſie wolle ohne Aufenthalt nach Bärwalde fahren
und der Freiherr der ſie begleiten wolle laſſe bereits friſche
Pferde vor den Wagen ſpannen Vorher möchte ſie aber doch
dem Fräulein ihre Wohnung zeigen Mit einer einladenden
Bewegung gegen die letztere ſchritt ſie der Thür zu und
Madame Delſpit blieb nichts übrig als ihr zu folgen

Alle drei ſtiegen die Treppe hinauf und Madame Delpit hatte
ſoeben die Hand auf den Drücker der Thür zum rothen Zimmer
geleg als Edith ein plötzlicher Einfall zu kommen ſchien

Marcelline iſt in ihrem Zimmer Jch möchte ſie doch
gern einen Augenblick ſehen Darf ich zu ihr gehen fragte
ſie ganz laut Ehe die erſchrockene Madame Delpit ſich ent
ſchließen konnte ob ſie ihr die Bitte abſchlagen oder ſie be
gleiten und die Fremde allein auf dem Vorſaal laſſen ſollte
hatte Edith bereits die Thür zu Madame Delpit s Schlaf
zimmer geöffnet durch das ſie nach Marcelline s Zimmer
gehen wollte Dieſe welche ihre Stimme gehört kam ihr
bereits entgegen

Den Finger auſ den Mund legend flüſterte Edith haſtig
Die Dame die ich mitgebracht habe iſt ein Arzt Sie können

ihr alles ſagen ſie ſpricht völlig fließend franzöſiſch Alſo
es geht ein wenig beſſer das freut mich, fügte ſie laut hinzu
denn ſchon hörte ſie Madame Delpit s Schritt hinter ſich

Jch komme heute noch oder ſpäteſtens morgen wieder dann
hoffe ich länger mit Jhnen plaudern zu können

Sie nickte Marcelline zu und ſagte Madame Delpit s Arm
nehmend Bekümmern wir uns jetzt noch einen Augenblick
um meinen Gaſt dann muß ich fort
Sie eilte hinüber nach dem rothen Zimmer wo ſie Fran

ziska noch in Hut und Mantel bereits vor den beiden dort
hängenden Bildern einer Bauernhochzeit und einer Jahrmarkt
ſcene angeblich von oder wenigſtens nach dem luſtigen
BauernBreughel, ſtehen ſah Schnell gab ſie ihr noch einige
Anweiſungen und entfernte ſich dann mit dem Freiherrn der
ſelbſt herauf gekommen war um ihr zu melden daß der
Wagen wieder bereit ſei Fortſ folgt
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Oktobertagen des vorigen Jahres führte mich
r meines Freundes

Noai W ſcheinlich in der Schule

Der Zugvogel
Von Karl Wartenburg

Ein trüber Schatten flog über ihr Geſicht und ſie wandte ſich
ab während ich von einer unbeſtimmten Befürchtung ergriffen

dem die erſten Begrüßungen meinen Freund anſab
Ich glaubte das Kind ſei geſtorben

10
Wie es Menſchen giebt welche bei aller Mühe und der größten

Sorgfalt keine Blumen fortbringen können ſo giebt es Familien
welche bei der zärtlichſten Pflege kein Glück mit Kindern haben
Die Kinder welken und ſterben

Mein Freund errieth meine düſtere Vermuthung
Er lächelte ſonderbar und mich an das Fenſter führend und

auf das hohe Dach eines großen gegenüberliegenden Hauſes
deutend um welches eine zahlloſe Menge Schwalden zwitſchernd
und auf und niederwippend flogen ſagte er

Siehſt du die Schwalben Heute abend morgen in der Frühe
ziehen ſie fort über s Meer Warum bleiben ſie nicht unten an
den ſonnigen Ufern des Nils oder an dem Geſtade des Tſchad
ſees Warum wagen ſie jährlich die weite gefahrvolle Reiſe über
das Mittelmeer wobei Tauſende zu Grunde gehen Es ſind
Zugvögel und Billy war auch ſo ein Zugvogel den es forttrieb
aus unſerem ſtillen Hauſe in die weite Welt in das alte Wander
leben mit ſeinem Hunger und Kummer und ſeinen ſpärlichen
Sonnenblicken Vielleicht verſtehen wir Seßhaften den Reiz dieſes
unſtäten Wanderlebens nicht Wir hatten den Knaben ſo lieb
Er war fleißig folgfam das willigſte Kind Wir glaubten er
habe das unſtäte Zigeunerleben vergeſſen wäre froh eine ſichere
Heimath gefunden zu haben

So war ein Jahr verfloſſen Da kam das Sedanfeſt das in
unſerer Stadt als großes Kinderfeſt gefeiert wird

Wir gingen mik Billy hinaus auf den Feſtplatz
Als wir uns der großen Wieſe näherten und die Muſik der

Reitſchulen das Tamtam der Schaubuden das Schreien der Aus
rufer das Brüllen der Thiere einer wandernden Menagerie hör
bar wurden bemerkten wir wie Billy s Augen zu leuchten be
gannen und eine tiefe Aufregung ſich des Knaben bemächtigte

Vielleicht wäre es beſſer geweſen mit Billy nicht hierher zu
gehen, flüſterte mir meine Frau zu Sie hatte recht aber es war
zu ſpät dem Rathe zu folgen Als wir mitten im Gedränge
waren verloren wir den Knaben plötzlich Vergeblich ſuchten wir
ihn unter den Tauſenden von Menſchen Der Abend begann zu
dämmern auf dem weiten Platze über welchen die Melodie der
Wacht am Rhein ſchallte in deren Klänge ſich all der Lärm

des Volksfeſtes miſchte blitzten Lichter auf bengaliſche Feuer warfen
ihren Flammenſchein über die Menge einzelne Raketen ſtiegen
empor Nirgends war das Kind zu finden Unſere Unruhe ward
zur Angſt Da eben als wir im Begriff waren nach Hauſe
zu gehen in der letzten Hoffnung daß das Kind heimgegangen
drängte ſich der Knabe durch die Menge und auf uns zuſtürzend
rief er athemlos

Jch habe ſie geſehen habe mit ihnen geſprochen
Wen haſt du geſehen fragte beſtürzt meine Frau glaubend

Billy s Vater ſei da der doch das Verſprechen gegeben vor vier
Jahren unſere Stadt nicht zu beſuchen

Den Kaspar Romanzec und den Pietro Tomaſelli da unten
in der Thierbude Sie haben aber ihre Kameele nicht mehr nur
noch die zwei Bären den Pazzi und den Trozzi und die
Hyäne und den Wolf und die Affen Und alles das ſtieß er mit
wilder Haſt hervor

Woher kennſt du dieſe Leute fragte ich
O, lachte er mit glücklicher Miene wir ſtanden in Temesvar

zur Meſſe nebeneinander Dann in Nürnberg und Braunſchweig
Jch kenne ſie alle beide auch den Jacopo kannte ich Sie
haben ihn ausgeſtopft als er ſtarb

Ausgeſtopft einen Menſchen ausſtopfen
Jacovo war ein großer Affe, lachte Billy ſeine Hand in die

meiner Frau legend
Jch machte mir lebhaft Vorwürfe durch den Beſuch der Feſt

wieſe halb vergeſſene Erinnerungen in dem Knaben wieder wach
gerufen zu haben Deſto größer war unſere Freude als Billy in
den nächſten Tagen nicht ein Wort über die Thierbändigerbekannt
ſchaften äußerte Er ging regelmäßig in die Schule und war
fleißiger als ſonſt

Aber eines Tages vielleicht eine Woche nach dem Sedanfeſte
kam er mittags nicht nach Hauſe Wir ſchickten zum Lehrer er
wußte nichts über den Verbleib des Kindes Als der Abend ge
kommen und Billy noch immer nicht da war benachrichtigte
ich die Polizei und erließ in den öffentlichen Blättern einen
Aufruf

Aber wir erfuhren nichts Es war als hätte die Erde den
Knaben verſchlungen Die tollften und abenteuerlichſten Gedanken
gingen uns durch den Kopf Mir fielen die romanhaften Er
zählungen von Kinderraub durch Zigeuner ein Aber keine Zigeuner
waren in der Umgegend geſehen worden und überdies warum
ſollten dieſe braunen mit Kindern überreich geſegneten Vagadunden
noch einen fremden Knaben ſtehlen

Die ewige Unruhe und Ungewißheit machten meine Frau und
mich krank zerrütteten unſere Nerven

Da traf eines Tages ein Brief aus Conſtanz am Bodenſee ein
Er war von Billy s Vater Jch will dir den Schluß vorleſen

er erklärt alles
Es war recht ſchlechtes Welter lieber Herr als der Billy

ankam Wir ſaßen beim Abendeſſen als der Junge in die Bude
trat Herr Gott wie ſab er aus von der langen Reiſe Zu Fuß
aus Norddeutſchland bis an den Bodenſee gelaufen Er war
abgeriſſen wie ein rechter Haderlump und hatte keine Sodlen
mehr unter den Stiefeln Er hat ſich durchgebetlelt und im
Freien geſchlafen aber er war ganz glücklich daß er wieder bei
uns war Er läßt Jhnen tauſfendmal und der lieben gnädigen
Frau für alles danken was Sie an ihm gethan und er wird es
nie vergeſſen Aber als er bei dem Kaspar Romanzer und dem
Tomaſelli in der Bude geweſen da ſei das Heimweh über i
gekommen und habe ihn gefaßt und es habe nimmer geruht als
bis er e Und die Freude von den andern hätten Sie
ſehen ſollen Von Mutter will ich gar nicht reden Aber die
Jungen und die Künſtler

Hier unterbrach ſich mein Freund und bemerkte löchelnd
Darunter verſteht er die vierfüßigen Familienmitglieder

Herkules ſchrie als habe er den ſchänſten Hafer gefreſſen
Purzel ſprang deckenhoch empor und heulte Koko warf vor

Freude ſeinen Fez auf die Erde und der Kakadu ſchrie wie ein
Zahnbrecher kurz wir waren alle glücklich

Du ſiehſt, ſchloß mein Freund daß es dem Jungen in dem
zerriſſenen Zelte ſeines Vaters beſſer gefiel als in unſerem be
haglichen Heim Es giebt Dinge die eben dem Menſchen im
Blute liegen denen er nicht widerſtehen kann

Aber es war ein lieber Junge und trotz der Angſt die er uns
gemacht werde ich dem kleinen Zugvogel für alle Zeiten ein
freundliches Andenken bewahren

End e

p Bunte Beitung
Ein Brief von Helmholtz Jn der hiſtoriſchen Abtheilung

der Ausſtellung welche anläßlich des Naturforſchertages in
der wiener Univerſität veranſtaltet wurde findet ſich ein
Brief an Profeſſor Sigmund Exner in dem der kürzlich ver
ſtorbene Helmholtz einen Vortrag für die Naturforſcher Ver
ſammlung zuſagt Dieſer Brief lautet

Bremen Hotel Hillmann 1 Auguſt 1893
Verehrter Freund

Jhr Brief wegen der Naturforſcher Verſammlung bat mich
in Berlin noch getroffen unmittelbar vor der Abreiſe nach
Amerika zu welcher wir d h meine Frau und ich morgen
vormittag den bremer Schnelldampfer die Vahn, beſteigen
wollten Jch finde es etwas kühn in meinem Alter noch Ju
ſagen machen zu wollen die erſt nach einem Jahre erfüllt
werden können und habe das grade bei meiner Zuſage für die
Naturforſcher Verſammlung zweimal hintereinander erfahren
denn einmal kam die Cholera dazwiſchen dann aber vrin

ipielliter wenn keine neue foree majeure dazwiſchen kommtb ich bereit mein den Natuxforſchern gegebenes Verſprechen

u halten und wenn ich Jhnen gleichzeitig dadurch aus einer
Verlegenheit helfen kann iſt es mir um ſe lieber Alſo
ſchließen wir mit dem bekannten Räthſel

Das Erſte iſt nicht wenig
Das Zweite iſt nicht ſchwer
Das Ganze läßt dich hoffen
Doch traue nicht zu ſehr

hr
H v Helmöholtz

Die force majeure, von der Helmboltz vor einem hre ſchrieb
iſt leider wirklich dazwiſchen gekommen Der große alurterſchert
der ſeine Zuſage für die jetzige Verſammlung intt einem Räthſel
ſchloß deſſen Löſung Vielleicht iſt ſollte den wiener Kongreß
nicht mehr erleben

Chineſiſche Verdienſtanszeichnungen Nach der jüngſtengroßen Schlacht zwiſchen den Cömeſen ind Japanern gen

die Blätter die Drahtmeldung aus Ching daß dem l n
Chihli in Europa unter dem Namen Peiſchili weckt nunt
zur Strafe für die Niederlage ſeiner Truppen ein Pfauen
auge unterdrückt wurde Dieſe Nachricht dürfte der renMehrzahl der Leſer unverſtändſich ſein da ſelbſt die in Ehina
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